
Stadt Bernburg (Saale) 08.03.2023 
I/20 
 
Anlage zur BV 0628/23 Haushaltssatzung 2023 
 
 
Antworten/Bemerkungen zu den von Frau Magdowski eingereichten Fragen (kursiv): 
 
1. Baumersatzpflanzungen und Technik für Bewässerung 

 
Berücksichtigt wurden im überarbeiteten Entwurf 50 T€ Aufwendungen und 20 T€ 
Spenden/Einnahmen von Dritten. 
 
Anschaffung Tanklaster/THW ist an der Grenze/Personal/Gießpatenschaften sind 
Sahnehäubchen  
 
das THW unterstützt den Betriebshof, der über wasserführende Fahrzeuge verfügt und 
im Sommer regelmäßig und in großem Umfang für das Gießen im Einsatz ist; 
zusätzliche Beschaffungen hierfür sind nicht vorgesehen; bei Neupflanzungen wird die 
Anwuchspflege mit beauftragt; für die Bewurzelung wird wo immer möglich eine 
entsprechend großes Pflanzbett genutzt  
 

2. Digitalisierung  
 

Sind Projektkosten für Digitalisierung der Bürgerämter vorgesehen?  
 
Der Prozess der Digitalisierung von Verwaltungsprozessen ist im Gange. Das dafür 
benötigte Dokumentenmanagementsystem ist eingeführt und wird stufenweise in die 
Arbeitsabläufe der Fachämter integriert. Umstellungen bei Fachverfahren erfolgen 
etappenweise in Zusammenarbeit mit den Fachämtern, dem Bereich EDV und den 
entsprechenden Softwareanbietern. Projektkosten werden dementsprechend 
aufgabenbezogen eingeplant.  
 
In Abhängigkeit von der Bereitstellung der notwendigen Ressourcen durch das Land 
werden Aufgaben nach dem Online-Zugangs-Gesetz eingeführt. 
 
Hinweis: Im Bereich Standesamt und Einwohnermeldewesen wird schon seit Jahren 
ausschließlich digital gearbeitet. 
 
Datenschutz - Cyber Sicherheit - Aktuell: Landratsamt Anhalt-Bitterfeld. Wie ist die 
Stadt Bernburg aufgestellt? 
Beitrag mdr vom 06.03.2023 
Erpressung online - Cyberattacken auf Kommunen  
https://app.mdr.de/mdr-aktuell/avplayer/video-614048  
 
Der Bereich EDV arbeitet auf diesem Gebiet mit diversen Fachfirmen zusammen 
(Firewall; interne, automatisch angewandte EDV-Richtlinien usw.). Die Beschäftigten 
werden regelmäßig auf den sorgsamen Umgang mit E-Mails hingewiesen. 
Grundsätzlich sollte der Schutz des EDV-Systems bei der Stadt gewährleistet sein. 
Allerdings steigen die Gefahrenpotentiale stetig an, so dass ein 100 %iger Schutz nie 
gegeben ist. 



Es wird auf die Informationsvorlage IV 0043/20 verwiesen, die die kurz- und 
mittelfristige Entwicklung aufzeigt. In 2024 ist die Erneuerung der zentralen Hardware 
vorgesehen. 
 

3. Ordnungsamt / Streetworker - Für Sicherungsmaßnahmen auf der Alten Bibel u.a. 
Brennpunkten: Sind zusätzliche Kapazitäten erforderlich und im Haushalt 
berücksichtigt?  
 
Bei der Stadt sind zwei Mitarbeiter aus dem Ordnungsamt für diese Aufgaben im 
Einsatz, außerdem die Streetworker des Amtes für Kinder und Jugendförderung. 
Außerdem kommen grundsätzlich auch von allen Beschäftigten im Außendienst 
entsprechende Hinweise, denen nachgegangen wird. Letztlich wurde im Gespräch mit 
der Polizei das Thema Bestreifung der Innenstadt angesprochen. Herr Kruse, Leiter der 
Polizeidienststelle in Bernburg (Saale) teilte hierbei mit, dass die Bestreifung in den 
Dienstplan grundsätzlich integriert ist. 
 

4. Bürgerbudget - Sind Mittel berücksichtigt? Unter Beachtung der Satzung… 
 

Für 2023 sind 3 T€ geplant, ab 2024 jeweils 40 T€. 
 

5. Sportstätten - Aufwand Sach- und Dienstleistungen 146 TEUR. Was verbirgt sich 
dahinter? Vorjahr 45 TEUR, ab 2024 rund 56 TEUR.  
 

 51 T€ Bewirtschaftungskosten; diese fallen regelmäßig an, 
 die Schwankungen ergeben sich aus besonderen Unterhaltungsmaßnahmen, die für 

2023 wie folgt vorgesehen sind: 
o 20 T€ Sportplatz Baalberge - Dach beim Freisitz  
o 15 T€ Sportplatz Poley – Erneuerung des Heizkessels 
o 60 T€ Sporthalle Biendorf – Fassade und Heizung 

 
6. Töpferwiese - Nur Position "Tiefbau" 500 TEUR in 2023 und nochmal in 2024. Wo sind 

Planungs- und Konzeptkosten für den Architekten? Bis wann können 
Gestaltungsvorschläge eingereicht werden?  
 

 veranschlagt sind für Baumaßnahmen 2023 50 T€ und 2024 500 T€ 
 unter Baumaßnahmen sind sowohl Planungs- als auch reine Baukosten zu verstehen 
 die Planung erfolgt unter Berücksichtigung der BV 0505/22, mit der folgender 

Beschluss gefasst wurde: 
„Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) beauftragt die Verwaltung im Rahmen der 
touristischen Erschließung der Töpferwiese (BVL 454/21/1 – I-57510011) die in 
Anlage 1 beigefügten Ideen bei der konzeptionellen Planung in den Abwägungsprozess 
einzubeziehen und ggfs. an den Fachplaner weiterzureichen.“; Anliegen/Ideen zur 
Nutzung der Töpferwiese, die sich aus anderen Unterlagen ergeben, werden ebenfalls 
mit einbezogen; vor Umsetzung der Maßnahme wird der Stadtrat zum technischen 
Ausbauprogramm beteiligt 
 
Fließt das gesamte Areal mit ein? Tiergarten? Wassersport? Wäre beste Gelegenheit, 
da momentan auch ein neues Konzept für den Tiergarten erstellt wird, in großen 
Räumen zu denken. Vergabe über Architektenwettbewerb?  

 



Das Vorhaben „Umgestaltung der Töpferwiese“ konzentriert sich auf diese unter 
Berücksichtigung der umliegenden Bereiche, nicht jedoch auf die andere Saaleseite. 
 

7. Heimat- und Kulturpflege; Kommunale Veranstaltungen - Transferaufwendungen: 
2023 330 TEUR, Vorjahre rund 300 TEUR. Ab 2024 nur 28 TEUR?  
 
Für die Bauphase am Kurhaus ist mit dem Kreis vereinbart, dass in zwei Jahren 
(2024/2025) der Zuschuss an den Salzlandkreis für die Bernburger Theater- und 
Veranstaltungs GmbH (315,1 T€) ausgesetzt wird (siehe auch IV 0135/21; inzwischen 
wurde der Zeitraum dem geplanten Bauablauf angepasst). 

 
8. Wohngeld - Ist bereits absehbar, ob eine signifikante Erhöhung der Ausgaben in 2023 

ansteht? Stichwort: Energiekosten und damit verbundener Anspruch. 
 
Diese Frage ist für den städtischen Haushalt irrelevant, da die Wohngeldauszahlungen 
durch das Land erfolgen. Die Wohngeldstellen sind für die Bearbeitung und Berechnung 
der Wohngeldansprüche zuständig. Die Wohngeldstelle berichtet über ein erhöhtes 
Antragsaufkommen. Hierfür wurden personelle Maßnahmen ergriffen, um eine schnelle 
Abarbeitung der Anträge zu gewährleisten. Dies konnte bisher intern geregelt werden. 
Sollte sich dies unerwartet ändern, wird die Verwaltung auf den Stadtrat zugehen, falls 
Entscheidungen von diesem für die Erledigung dieser Aufgabe im übertragenen 
Wirkungskreis erforderlich sind. 

 


